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LS 3.3: 
Steuerung elektrischer Anlagen mit sequenzieller Logik

Beschreibung + Kompetenzen


LS 3.3: 
Steuerung elektrischer Anlagen mit sequenzieller Logik

Ziel + Handlungsphasen



Ziel: Die Schüler sollen sich Speicherfunktionen erarbeiten. Ein- und Aus-Funktionen sollen aufgrund der Anlagenbeschreibung ermittelt werden. Die Schüler sollen für die Verriegelungs- und Sicherheitstechnik sensibilisiert werden. Die Steuerungen werden von den Schülern wahlweise in Schütztechnik, Digitaltechnik oder mit LOGO realisiert.

	Handlungsphasen der Lernenden / Lerngruppe
	Mögliche Methoden, Medien, Sozialformen

	Analysieren:
	

	
	Beschreibung der Aufgabenstellungen
	Arbeitsblatt, Brainstorming

	
	

	Planen:
	

	
	Ermittlung der Ein- und Ausschaltbedingungen 
	Partnerarbeit, Fachbuch, Tabellenbuch

	
	Synthese der Schaltung
	Partnerarbeit, Fachbuch, Tabellenbuch

	
	

	Ausführen:
	

	
	Realisierung der Schaltung in Schütztechnik, LOGO oder Digitaltechnik
	Wahlweise: VPS mit Kontakten, Schütztechnik, Digitaltechnik, Logo (je nach Lernsituation)

	
	
	

	
	

	Bewerten:
	

	
	Überprüfung der Ergebnisse. Erfüllt die Schaltung die Funktion der Aufgabenstellung?
	Partnerarbeit

	
	Bewerten der eigenen Arbeit
	AB Bewertungsbogen

Einzelarbeit

	
	

	Reflektieren:
	

	
	Präsentation der Ergebnisse

Darstellung der Vorgehensweise bei der Lösung des Problems
	Tafel

Unterrichtsgespräch, Plenum

	
	

	Vertiefen:
	

	
	Weitere Lernsituationen zu 3.4
	
	

	
	


	Lernsituation:
	Steuerung elektrischer Anlagen mit sequenzieller Logik

	Schul-/Ausbildungsjahr:
	Unterstufe

	Zeitrichtwert:
	20 h

	Beschreibung:
	Anhand von 2 Aufgabenstellungen (LS 3.2.1 Lüftersteuerung für Schweißarbeitsplätze; LS 3.2.2 Torsteuerung) werden die Schaltungssynthese mit Speicherbausteinen eingeführt. Zentrale Punkte sind bei jeder Steuerung Sicherheitsaspekte, Ein- und Aus-Funktionen und Verriegelungen. Die Realisierung der Schaltung erfolgt wahlweise in VPS, Schütztechnik, Digitaltechnik oder LOGO.

	Inhaltsbereiche:
	· Schaltungsanalyse

· Schaltungssynthese

· Speicherfunktionen

· Verriegelungen

· Sicherheitstechnik

· Realisierung mit Schütztechnik, Digitaltechnik oder LOGO




	Angestrebte Kompetenzen

	Berufsbezogener Lernbereich:
	Berufsübergreifender Lernbereich:

	Fachkompetenzen:

· Die Werkzeuge der Schaltungsanalyse und Schaltungssynthese anwenden

· Sequenzielle Steuerungen mit VPS, Schütztechnik, Digitaltechnik und LOGO erstellen

Methoden-/Lernkompetenzen:

· Informationsquellen nutzen

Personal-/Sozialkompetenzen:

· Die eigene Arbeit bewerten
	Deutsch/Kommunikation:

Politik/Gesellschaftslehre:

Wirtschafts- und Betriebslehre:

· 


